
Die Feinde des Friedens und der Demokratie haben ein Lügen­
netz geschaffen, um das Zusammenkommen der Arbeiterschaft, der 
werktätigen Bauern und der Intelligenz beider Teile Deutschlands zu 
erschweren. Man muß dieses Lügennetz zerreißen, und deshalb laden 
wir Arbeiterdelegationen aus den westdeutschen Betrieben und Ge­
werkschaften, Delegationen der bäuerlichen Genossenschaften und 
Delegationen von Kulturschaffenden aus Westdeutschland in die 
Deutsche Demokratische Republik ein. Mögen sich die Werktätigen 
selbst überzeugen, daß das arbeitende Volk in der Deutschen Demo­
kratischen Republik Großes für ganz Deutschland geleistet hat. 
Mögen alle friedliebenden Menschen in Westdeutschland die Lebens­
haltung der Arbeiter und der Werktätigen in der Deutschen Demo­
kratischen Republik und in Westdeutschland vergleichen. Mögen sie 
die Arbeiterredite in der Deutschen Demokratischen Republik mit 
dem sogenannten Betriebsverfassungsgesetz in Westdeutschland ver­
gleichen. Mögen sie die Einrichtungen der Sozialversicherung, die 
Erholungsmöglichkeiten für Werktätige, die kulturellen Einrichtungen 
für die Werktätigen, den Stand des Schulwesens in beiden Teilen 
Deutschlands prüfen und vergleichen. Uns ist um das Ergebnis dieses 
Vergleichs nicht bange.

Dabei sind die Hauptfragen: Wie steht es mit dem Willen zur 
friedlichen Lösung der deutschen Frage, mit dem Recht auf Arbeit, 
mit der Gleichberechtigung der Frau, mit dem Recht auf Bildung, 
dem Recht auf Erholung für die Arbeiter und die Werktätigen in 
beiden Teilen Deutschlands?

Wir zweifeln nicht daran, daß bei einer solchen Prüfung die west­
deutschen Werktätigen den Wunsch aussprechen werden, die Er­
rungenschaften der Arbeiter- und Bauernmacht in der Deutschen 
Demokratischen Republik auch in Westdeutschland zu verwirklichen.

Einige Führer der SPD behaupten, wir wollten in Westdeutschland 
eine „volksdemokratische Ordnung“ errichten. Wir haben keine 
solchen Vorschläge gemacht. Wir sind der Meinung, daß es in West­
deutschland notwendig ist, die elementarsten neuzeitlichen Maß­
nahmen, die dem Frieden und der Entwicklung der Demokratie 
dienen, durchzuführen, zum Beispiel die Entfernung der Kriegstreiber 
aus dem westdeutschen Staats- und Wirtschaftsapparat, das Recht auf 
Arbeit und die Beseitigung der Arbeitslosigkeit, das Recht auf Bil­
dung, die Sicherung der demokratischen Rechte der Arbeiter und
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